
Öffnungszeiten
Montag , Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag nach Vereinbarung
Donnerstag 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Sprechstunden des Ortsvorstehers
Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
 oder nach telefonischer  
 Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 - 4 33 32, Fax: 0 78 21- 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Ortsverwaltung Hugsweier

Schutterlindenberghalle 0 78 21 / 4 35 84
 0 78 21 / 90 83 79
Evang. Kindergarten 0 78 21 / 48 24
Evang. Pfarramt 0 78 21 / 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule 0 78 21 / 4 15 23

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40
Apothekennotdienst: 0 800 / 0 02 28 33

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser  0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0
Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Hugsweier, verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Ortsvorsteher Georg Bader
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft 
& Cie GmbH, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0 7 81 / 504 - 14 55, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de

Störungsdienst

Donnerstag, 22.06.2023

Das Rathaus Hugsweier informiert: 
Am Freitag, 23. Juni 2023,  

ist das Rathaus  
wegen einer internen Veranstaltung   

 g e s c h l o s s e n. 
  

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

 

Die Stadt Lahr informiert: 
Einschreiten gegen unzulässige Nutzungen im 
Außenbereich
Schutz von Natur und Umwelt steht im Vordergrund 
  
Die Stadt Lahr möchte verstärkt gegen Bauten und unzuläs-
sige Nutzungen im Außenbereich vorgehen. Dies sieht eine 
Beschlussvorlage der Verwaltung vor, über die im Juli 2023 im 
Gemeinderat entschieden und die zuvor in den Ortschafts-
räten vorberaten werden soll. 
  
Die Verwaltung schlägt vor, sich zunächst auf die gröbsten 
Verstöße zu konzentrieren. In der Bauordnung wurde je eine 
Stelle im Innen- und Außendienst, die sich diesem Anliegen 
verstärkt widmen sollen, geschaffen und besetzt. So werden 
beispielsweise Stacheldraht sowie weitere Einfriedungen wie 
Zäune und freistehende Mauern, die das Wild gefährden, 
ebenso geahndet wie extrem große und unterkellerte bauliche 
Anlagen. Unzulässige Nutzungen sind unter anderem Gebäude 
mit Feuerstätten, Schlafstätten, Keller, Eigenstromausstat-
tung, TV-Empfang, Kochmöglichkeiten und überdachten Frei-
zeit-Terrassen, Gewächshäuser und Lagergebäude, Wohn-
wagen, Bauwagen und Container. Tierhaltung, Lagerplätze für 
Abfall, Bauschutt oder Holzlager, Pools, Freizeit- und Spielge-
räte, befestigte Freisitze und Wege sowie Grillanlagen kenn-
zeichnen zudem unzulässige Nutzungen. Ein Bestandsrecht 
wird durch eine langjährige unzulässige Nutzung nicht 
begründet – selbst wenn also das Gebäude, der Zaun oder 
sonstige unzulässige Anlagen schon vor sehr langer Zeit 
errichtet wurden, kann der Rückbau verlangt und durchge-
setzt werden. 
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Verschiedene Gebiete mit Kleingartencharakter wie Rhein-
straße, Ernet, Almweg und Lilienthalstraße, Niedermatten und 
Kirchenfeld wurden von der Stadt nach politischer Beschluss-
lage realisiert und sollen nun auch planungsrechtlich abgesi-
chert werden, so der weitere Vorschlag der Verwaltung. Dies 
würde den Wunsch der Bürgerinnen und Bürger nach Garten- 
und Kleingartennutzung für Freizeitaktivitäten berücksich-
tigen. Wie mit weiteren Kleingartenansammlungen wie Untere 
Bühne, Eichert, Auwaldstraße, Galgenberg, Unterer Dammen 
und Höflerain, Benzental, Heidengraben oder Elendsgarten 
verfahren wird, die politisch gewollt und von der Stadt reali-
siert wurden, aber planungsrechtlich noch nicht abgesichert 
sind, soll politisch noch festgelegt werden. 
  
Der Außenbereich ist nach geltendem Recht hauptsächlich für 
land- und forstwirtschaftliche Zwecke vorgesehen. Er soll den 
Schutz von Natur und Umwelt gewährleisten und somit von 
jeglicher Bebauung freigehalten werden. Wilde Hütten und 
Zäune beeinflussen das Landschaftsbild sowie die ökolo-
gische Funktion negativ und beeinträchtigen den Erholungs-
wert der Landschaft für die Allgemeinheit. In der Vergangen-
heit wurden zahlreiche Verstöße gegen diese Bestimmungen 
festgestellt und im Rahmen der personellen Kapazitäten 
verfolgt. So sind in den vergangenen eineinhalb Jahren knapp 
60 unzulässige Vorhaben im Außenbereich durch mündliche 
oder schriftliche Rückbauverfügungen geahndet worden. 
  
Gerätehütten bis 20 Kubikmeter Größe sind nach der Landes-
bauordnung für Baden-Württemberg (LBO) verfahrensfrei. 
Dies bedeutet aber nicht, dass jede entsprechende Hütte 
auch baurechtlich zulässig ist. Die Zulässigkeit beurteilt sich 
nach Paragraph 35 des Baugesetzbuchs. Danach sind in 
erster Linie privilegierte Vorhaben der Land- und Forstwirt-
schaft zulässig. Die hobbymäßige kleingärtnerische Nutzung 
eines Grundstückes im Außenbereich zählt nicht dazu. 
Sonstige Vorhaben wie etwa Garten- und Gerätehütten können 
nur im Einzelfall zugelassen werden, wenn ihre Ausführung 
oder Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträchtigt. 
Grundsätzlich ist aber davon auszugehen, dass bei der Errich-
tung von Kleinbauten oder Zäunen im Außenbereich Belange 
von Natur und Landschaft betroffen sind. 
  
Planerinnen und Planer eines solchen Vorhabens wenden sich 
an die Baurechtsbehörde der Stadtverwaltung Lahr unter 
Telefon 07821 / 910-0350 oder per E-Mail an bauordnung@
lahr.de. Wer eine unzulässige bauliche Anlage im Außenbe-
reich errichtet, muss damit rechnen, dass diese kostenpflichtig 
entfernt werden muss. 

 

Das Finanzamt Lahr informiert: 
JETZT BEWERBEN beim Finanzamt Lahr!
Bewerberportal der Finanzverwaltung für 2024 geöffnet
Das Bewerberportal der Steuerverwaltung des Landes Baden-
Württemberg für das Jahr 2024 ist geöffnet. Im mittleren 
Dienst erwartet Realschulabsolventen eine zweijährige Ausbil-
dung zum Finanzwirt. Im gehobenen Dienst absolvieren 
Bewerber mit Abitur, (Fach-) Hochschulreife oder gleichwer-
tigem Abschluss ein duales Studium an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg mit dem 
Abschluss „Bachelor of Laws“. In der Steuerverwaltung 
eröffnen sich vielfältige Perspektiven wie z.B. Abwechslung, 
Aufstiegsmöglichkeiten, hohe Verantwortung, krisensicherer 
und sinnvoller Job (von Anfang an Beamtin/Beamter), attrak-
tives Nettogehalt, flexible Arbeitszeiten. Das Land Baden-
Württemberg setzt zudem bei seinen Bediensteten auf die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf und bietet deshalb flexible 
Teilzeitmöglichkeiten, Heim- und Telearbeitsplätze sowie 
verschiedene Beurlaubungsmöglichkeiten. Aufgrund der 
demographischen Entwicklung haben die Absolventen beider 
Laufbahnen beste Karrieremöglichkeiten. Bewerbungen 

können ab sofort online unter der Adresse www.steuer-kann-
ich-auch.de erfolgen.
Ausbildungsbeginn: September bzw. Oktober 2024. Gerne 
steht auch der Ausbildungsleiter, Herr Markus Maier 
(07821/283-103, eMail: Ausbildung-10@finanzamt.bwl.de) für 
Auskünfte zur Verfügung.
Interesse geweckt? Einblicke können auch bei einem Schnup-
pertag am 27.07.2023 bzw. 07.09.2023 von 09:00 bis 13:00 
Uhr im Finanzamt gewonnen werden. Die Anmeldung erfolgt 
über E-Mail: ausbildung-10@finanzamt.bwl.de, bitte mit Kopie 
des letzten Zeugnisses. 
 

Mitteilungen des
Landratsamtes

Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die 
kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder 
aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterfüh-
rungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier 
oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten 
Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unter-
haltsamem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
  
Am 29. Juni 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit 
Albert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der Wander-
guide Albert über den Schnapsbrunnenpfad. Treffpunkt: 9.30 
Uhr, Rathaus Kappelrodeck. Die Kosten betragen 8 Euro, mit 
Gästekarte 7 Euro. Anmeldung am Vortag bis 12 Uhr unter 
07842 802 10 oder tourist-info@kappelrodeck.de. 
  
Sraßburg/Kehl: Europäisches Straßburg-Europavirtel und 
Innenführung im Parlament 
Eine Führung durch das Europaviertel in Straßburg mit 
anschließendem Besuch des Europaparlaments. Treffpunkt: 
15 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 881555 oder tourist-
information@kehl.de oder www.reservix.de, max. 28 Teil-
nehmer. 
  
Lahr/Schwarzwald: „Geschichte & Speisen“ Ein kulina-
rischer mediterraner Streifzug 
Ein mediterraner Streifzug mit kulinarischen Zwischenstopps 
durch die historische Lahrer Innenstadt. Treffpunkt: 18 Uhr 
Stadtmuseum Lahr, Kreuzstraße 6. 44 Euro, Anmeldung bis 
drei Tage vorher unter 07821 9100128 oder stadtmarketing@
lahr.de, max. 20 Teilnehmer. 
  
Offenburg-Zunsweier: Mit Wildkräutern durchs Jahr 
Kommen Sie mit auf einen Ausflug in die Welt der Wildkräuter. 
Sie lernen alles über essbare Pflanzen und stellen selbst Kräu-
terleckereien her. Treffpunkt: 18 Uhr, Zunsweier, Wanderpark-
platz Nästenbach. Die Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung 
bis ein Tag vorher unter 0781 9489012 oder Waltraud.Maier@
PureWiese.de, max. 12 Teilnehmer 
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Das Landratsamt Ortenaukreis 
informiert: 
„Offene Gartentür“: Private Gärten in Gutach,  Helmlingen, 
Linx und Scherzheim  geben am 24. und 25. Juni Einblicke 
  
Die Aktion „Offene Gärten“ 2023 des Ortenaukreises ist im 
Mai in eine neue Runde gestartet. Insgesamt 31 Gartenbesit-
zende im Ortenaukreis und nahen Elsass öffnen im Rahmen 
der Veranstaltungsreihe in diesem Jahr ihre Kleinode für inte-
ressierte Gartenfreunde. Am Samstag, 24. Juni, und Sonntag, 
25. Juni, erlauben folgende Gärten einen Blick hinter ihre 
Kulissen: 
  
24. Juni 2023, Samstag 
  
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 77793 
Gutach 
Garten: Ländlicher Garten mit verschiedenen Hortensien, 
Dahlien und ausgewählter Pflanzenvielfalt. Alpines Pflanzen-
rondell, Duftbeet, Hochbeet und Gewächshaus, Küchen- und 
Beerengarten,.Pavillon, verschiedene Sitzplätze, Gartenhaus, 
Wasserspiele. 
NEU: Insektenhotel nach BUND und NABU Richtlinien. 
Weg: Auf der Bundesstraße 33 Richtung Villingen fahren, nach 
Hausach an Tankstelle „Total“ rechts abbiegen, parallel zur 
Bundesstraße geradeaus weiterfahren und am Gasthaus 
„Sonne“ vorbei. Es ist das zweite Haus auf der rechten Seite 
(rotes Haus). 
Offen: 14-19 Uhr 
  
25. Juni 2023, Sonntag 
  
Monika und Wilhelm Fessler, Hindenburgstraße 3, 77866 
Rheinau-Helmlingen 
Garten: Ländlicher Garten mit Hortensien, Dahlien, Funkien, 
Gräsern und ausgewählter Pflanzenvielfalt. Alpines Pflanzen-
rondell, Duftbeet, kleiner Küchen- und Beerengarten, Hoch-
beet, Gewächshaus, besonderer Pavillon, verschiedene Sitz-
plätze, Gartenhaus, Wasserspiele und interessante Dekorati-
onen. 
Weg: Von der Bundestraße 36 (L 75) von Osten nach Helm-
lingen einfahren, die Dorfstraße durchfahren bis zur Hinden-
burgstraße, dort rechts abbiegen. 
Offen: 13-16 Uhr 
  
Dirk Ballas, Holzhauserstraße 62, 77866 Rheinau-Linx 
Garten: Teich mit umfangreicher Randbepflanzung (Lilien, 
Stauden), verschiedene Obstbäume, großzügiger Nutzgarten 
mit angrenzendem Beerenbeet sowie eine selbstgebaute 
Kräuterschnecke. Es gibt Trockenmauern für Reptilien, Nist-
kästen für Vögel, Vogelfutterstellen, Insektenhotels, Benjeshe-
cken und ein Sandarium, Rosen- und Lavendelbeete, arten-
reiche Heckenbepflanzung, Grillstelle mit Gartenlaube. Garten 
und Haus im hinteren Bereich nach Einfahrt. 
Offen: 10-17 Uhr 
  
Barbara Müller, Helmlingerstraße 6, 77839 Lichtenau-
Scherzheim 
Garten: Unser ländliches Anwesen wird von Mehlschwalben 
unterm Dach, von vier lieben Seidenhühnchen und von uns 
bewohnt. Der naturnah gestaltete Garten ist in drei Räume 
aufgeteilt: Der Hof mit Bauerngarten, ein Schattengarten mit 
Obstwiese
und Totholz (von Spechten und Staren besucht) und einem 
Sommer-Herbst-Garten voller Gräser und farbenprächtiger 
Stauden.
Hier finden Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten einen 
reichlich gedeckten Tisch, ein Ort der Betriebsamkeit und 
Ruhe zugleich.
Offen: 11-17 Uhr  
  

Heidi und Rolf Lasch, Am Feldgraben 3, 77866 Rheinau-
Helmlingen 
(Eingang an der Rückseite vom Garten) 
Garten: Größerer, ländlicher Garten mit südländischer Atmo-
sphäre. Sukkulentengärtchen, Palmen, Yucca, Säulenobst-
bäume, buchsgefasste Kräuterbeete, Stauden und Sträucher. 
Weg: Von der Bundestraße 36 (L 75) von Osten nach Helm-
lingen in die Dorfstraße kommend, nach ca. 400m rechts 
abbiegen in die Straße „Am Stein“, nach ca. 200m rechts, 
Eingang Rückseite des Gartens. 
Offen: 10-17 Uhr 
 
Feldabend in zwei Demobetrieben im Ortenaukreis 
Das Regierungspräsidium Freiburg, das Landwirtschaftliche 
Technologiezentrum Augustenberg und das Landwirt-
schaftsamt des Ortenaukreises laden am Freitag, 30. Juni, von 
17 bis 20 Uhr zu einem Feldabend mit den Schwerpunkten 
Pflanzenschutzmittelreduktion und Biodiversität ein. Auf zwei 
Demobetrieben werden u.a. Maßnahmen zur Verringerung des 
Einsatzes von Pflanzenschutzmitteln in Winterweizen und 
Mais sowie der Anbau eines Mais-Stangenbohnen-Gemenges 
vorgestellt. Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte 
sind herzlich willkommen, mit der Bitte um Anmeldung bis 
zum 27. Juni an Katharina.Huegel@rpf.bwl.de oder telefonisch 
unter 0761 208 1332. 
Treffpunkt: Demobetrieb Körkel, Kirschhof 1, 77694 Kehl-
Bodersweier, von dort fahren die Teilnehmenden gemeinsam 
zum zweiten Demobetrieb, Sänger & Schwarz GbR, Im Holer 
1, 77866 Rheinau-Linx. 
 

Allgemeinverfügung 
des Landratsamtes Ortenaukreis über die Einschränkung des 

freien Betretens des Waldes zur Bekämpfung akuter Wald-
brandgefahren 

  
vom 16. Juni 2023 – Az. 8635.65 

 
1. Zur Bekämpfung akuter Waldbrandgefahren ordnet das 

Landratsamt Ortenaukreis auf Grundlage von § 38 Absatz 
1 Sätze 1 und 3 Landeswaldgesetz (LWaldG) durch öffent-
liche Bekanntmachung Folgendes an:

 
Das Recht zum Betreten des Waldes wird in den Wäldern 
im gesamten Gebiet des Ortenaukreises mit Ausnahme 
des Gebietes des Nationalparks bis auf Widerruf wie folgt 
eingeschränkt: 
  
Die Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im Wald 
und in einer Entfernung bis zu 100 Metern zum Wald, 
einschließlich mitgebrachter Grills, ist ausdrücklich unter-
sagt. 
 
2.  Die sofortige Vollziehung wird angeordnet.
 
3.  Der vorsätzliche oder fahrlässige Verstoß gegen die 

vorstehende Allgemeinverfügung ist gemäß § 83 Abs. 3 
LWaldG als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße 
bewehrt. Diese kann bis zu 2.500 €, in besonders schweren 
Fällen bis zu 10.000 € betragen.

 
4.  Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem auf ihre öffentliche 

Bekanntmachung folgenden Tag als bekannt gegeben, § 
41 Abs. 4 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG), 
mithin ab dem 17.06.2023. Der vollständige Inhalt dieser 
Verfügung kann zu den Geschäftszeiten in den Räumlich-
keiten der unteren Forstbehörde im Landratsamt Ortenau-
kreis, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg sowie auf der 
Internetseite des Landratsamtes Ortenaukreis eingesehen 
werden.
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Rechtsbehelfsbelehrung 
  

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Ortenau-
kreis, Badstraße 20, 77652 Offenburg erhoben werden. 
  
Hinweis: Aufgrund der Anordnung der sofortigen Vollziehung 
haben Widerspruch und Klage gegen diese Allgemeinverfü-
gung keine aufschiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 S. 1 Nr. 4 
VwGO). 
  
Offenburg, den 16.06.2023 
  
gez. Pfüller, 
Amtsleiter – Amt für Waldwirtschaft 
  

 

Grillstellen in den Wäldern im 
Ortenaukreis werden wegen akuter 
Waldbrandgefahr gesperrt 

Allgemeinverfügung gilt ab Freitag, 16.Juni 
  
Durch die anhaltende Trockenheit, Wind und die weiterhin 
hohen Temperaturen hat die Waldbrandgefahr zugenommen, 
sowohl nach Einschätzung des Deutschen Wetterdienstes als 
auch des Waldwirtschaftsamtes des Ortenaukreises. Der 
Ortenaukreis hat deshalb eine Allgemeinverfügung erlassen, 
die das Grillen und offenes Feuer im und am Wald untersagt. 
Dies gilt ab Freitag, 16. Juni. Alle öffentlichen Feuer- und Grill-
stellen im Wald sind bis auf Widerruf gesperrt. „Leider lassen 
uns die Wetterprognose und der ausbleibende Regen keine 
andere Wahl. Ab sofort ist die Nutzung vorhandener Feuer- 
und Grillstellen im Wald und in einer Entfernung bis zu 100 
Metern zum Wald, einschließlich mitgebrachter Grills, 
verboten“, erklärt Waldwirtschaftsamtsleiter Hans-Georg 
Pfüller, der zusätzlich appelliert, das ohnehin vom 1. März bis 
31. Oktober geltende Rauchverbot im Wald weiterhin strikt zu 
beachten. „Bereits eine einzelne achtlos weggeworfene Ziga-
rette kann verheerende Folgen haben“, so Pfüller, der alle 
Besucher im Wald bittet, besonders achtsam zu sein und im 
Ernstfall ein Feuer oder Rauchentwicklung unter der europa-
weiten Notruftelefonnummer 112 zu melden und im Bedarfs-
fall auch die anrückenden Einsatzkräfte zum Brandort zu 
lotsen. 
Dabei sollten – wenn möglich – die folgenden Informationen 
angegeben werden: 
 
• Wo genau brennt es?
• Wie groß ist die Brandfläche?
• Ist es ein Bodenfeuer oder brennen auch bereits die Wipfel 

der Bäume?
• Wie kommt die Feuerwehr am günstigsten zum Brandort?
• Wo sind Wasserentnahmestellen?
• Wenn möglich, bitte vor Ort bleiben, damit die Brandstelle 

für die Feuerwehr erkennbar ist.
• Selbst löschen nur dann, wenn dies möglich ist und eine 

Eigengefährdung ausgeschlossen werden kann!
  
Die Allgemeinverfügung ist auf der Seite des Ortenaukreises 
unter www.ortenaukreis.de/bekanntmachungen abrufbar. 
  
 
Minderjährige Geflüchtete: Ortenaukreis sucht dringend 
Wohnraum 
  
Seit Herbst 2022 steigt die Zahl von Jugendlichen, die ohne 
erwachsene Begleitpersonen oder Eltern aus ihrem Heimat-
land in Richtung Europa fliehen, stark an. „Diese Tendenz 

spüren wir auch im Ortenaukreis, die Zahlen haben sich zuletzt 
fast verdreifacht. Die Kapazitätsgrenze ist fast erreicht, wir 
brauchen dringend neue Räumlichkeiten und Betreuungs-
möglichkeiten“, mahnte Sozialdezernent Heiko Faller in der 
jüngsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Ortenau-
kreises. 
  
Aktuell stammen die meisten minderjährigen Ausländer (UMA), 
die unbegleitet im Ortenaukreis ankommen, aus Syrien und 
Afghanistan. Das Jugendamt des Ortenaukreises ist für die 
Unterbringung und pädagogische Betreuung zuständig. „Die 
Jugendlichen haben meist eine Flucht von mindestens einem 
Jahr erlebt, bis sie in Deutschland ankommen. Nach der 
langen Flucht haben sie einen hohen Bedarf nach Schutz und 
Ruhe. Sie möchten in die Schule gehen, Deutsch lernen und 
eine Perspektive auf dem Arbeitsmarkt haben, um ein selbst-
ständiges und unabhängiges Leben führen zu können“, erklärt 
Jugendamtsleiterin Melanie Maulbetsch-Heidt. 
  
Im vergangenen Oktober, November und Dezember kamen 
jeweils 70 junge Menschen an, für die der Ortenaukreis eine 
Unterkunft und eine adäquate Betreuung bereitstellen musste. 
Im aktuellen Jahr wird aufgrund der weltweiten Krisen und 
Flüchtlingsströme mit ähnlich hohen Flüchtlingszahlen 
gerechnet. Um die ankommenden Geflüchteten unterbringen 
zu können, ist das Jugendamt auf der Suche nach passendem 
Wohnraum. „Wir suchen aktuell große Wohnungen oder 
Häuser, die mindestens fünf Zimmer haben. Zudem sollten 
eine Küche sowie Sanitärräume mit Dusche und WC vorhanden 
sein“, so Maulbetsch-Heidt. „Wir bitten alle Menschen, die im 
Ortenaukreis solche Immobilien zur Verfügung haben, herzlich 
um Mithilfe, damit wir den jungen geflüchteten Menschen 
Schutz und Perspektiven bieten können“, ruft die Jugend-
amtsleiterin zur Unterstützung auf. Die Mietkosten im ortsüb-
lichen Rahmen werden durch die Jugendhilfe übernommen. 
Immobilienangebote nimmt Benjamin Frei, Jugendhilfeplaner 
des Jugendamtes, gerne entgegen (Telefon: 0781/805 6272, 
E-Mail: benjamin.frei@ortenaukreis.de). 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, die 
kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer wieder 
aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuterfüh-
rungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen Atelier 
oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr erwarten 
Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung aus Unter-
haltsamem sowie Kunst- und Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 22. Juni 2023 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kehl/Straßburg: Jüdisches Kehl und Straßburg. Mit Innen-
führung in der Friedenssynagoge 
In Kehl erinnert der Stadtführer bei einem Spaziergang durch 
die mittelalterliche Judengasse zum Straßburger Münster, an 
die tragischen Geschichten aus der NS-Zeit. Treffpunkt: 13 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
15,90 Euro. Anmeldung bis zum 15.06.2023 unter 07851 
881555 oder tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de, max. 28 Teilnehmer. 
  
Lauf: Brauereihock – Start in den Hopfensommer 
Eine spannende Veranstaltung rund um das Thema „Bier“ mit 
Getränken und Flammkuchen. Treffpunkt: 17 Uhr, Glashütte 
2,77886 Lauf. Kostenfreie Teilnahme. Infos unter genuss@
spitzbuckel.de oder 07841 666751, max. 200 Teilnehmer. 
  
Kappelrodeck: After Work 
Feiern Sie den Feierabend, wie es sich gehört: mit einem Glas 
Wein in der Hand, Sekt auf Eis, einem Cocktail in der anderen 
Hand und Musik im Ohr! Kommt Sie vorbei und lassen Sie den 
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Arbeitstag gebührend auf dem Parkplatz der Vinothek 
ausklingen. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Burgunderplatz 1, 77876 
Kappelrodeck. 
  
Haslach: Stadtrundgang mit Philippine Hansjakob 
Von seiner Haushälterin erfahren Sie aus erster Quelle alles 
über das Leben des Dichterpfarrers Heinrich Hansjakob. Eine 
Einkehr in ein Hausacher Lokal ist im Anschluss möglich. Treff-
punkt: 18 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. 12 
Euro, Anmeldung bis zum Vortag unter 07832 706172, max. 
20 Teilnehmer. 
  
  
Schuttern: Führung durch die ehem. Klosterkirche Schut-
tern 
Lernen Sie bei einer spannenden Führung für Groß und Klein 
die Geschichte des ehemaligen Klosters Schuttern näher 
kennen. Nach der Erkundung der Ausgrabungen gibt es zum 
Abschluss ein Glas Sekt. Treffpunkt: 18 Uhr, Klosterstraße 1, 
77948 Schuttern. 5 Euro, Infos unter 07821 6337761 oder 
schuttern@ortsverwaltung.friesenheim.de 
  
Ettenheim: Mädelsabend im Walnussgarten 
Ein gemütlicher Abend mit den Mädels im Walnussgarten mit 
Picknick und Live-Musik.. Treffpunkt: 19 Uhr, Weingut Weber, 
Im Offental 1, 77955 Ettenheim. 36 Euro, inkl. Glaspfand Pick-
nickkiste. Anmeldung solange Tickets verfügbar sind unter 
www.weingut-weber-events.com. 
  
Lautenbach: Renchtäler Sagenführung – Von störrischen 
Eseln, goldenen Käfern und weißen Frauen 
Mit Humor und Herz zaubern das Theater Friesemadände und 
Carsten Dittrich ein märchenhaftes Open-Air Theaterevent. 
Erleben Sie historische Sagen des Renchtals neu interpretiert 
und lebendig inszeniert in einer traumhaften Kulisse. Treff-
punkt: 19 Uhr, Wallfahrtskirche, Hauptstraße 71, 77794 
Lautenbach. 15 Euro, Anmeldung unter 07802 82600 oder 
renchtal-tourismus.de, max. 50 Teilnehmer. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher Hexen-
steig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape trekking Wanderung – Findet den Wappen-
teich 
Durbach: Krimi Tour – Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Ettenheim: Wein.Garten 
Ettenheim: Sundownern auf dem Heuberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-Broschüre 
und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
 

Sonstige Mitteilungen

Polizeipräsidium Offenburg informiert: 
Tipp der Polizei: Mit Helm? Aber sicher! Die Folgen von 
Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig schwerwiegend. 
Machen Sie keine Experimente! Mit einem richtig angepassten 
Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen vermeiden oder 
mildern. Unser Gehirn ist das wertvollste, was wir haben - 
schützen wir es! Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de ------ 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: Wir bieten Ihnen 
eine kostenlose Einbruchschutzberatung zuhause an. Polizei-
präsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-4515 oder 

07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 E-Mail: offenburg.pp.
praevention@polizei.bwl.de 
 

badenova informiert: 
Die Umsetzung im Detail 
  
Etappe 1 – Verbindung nach Frankreich und Umstellung 
vorhandener Leitungen ab 2028:  Für die Anbindung an die 
französische Region Grand Est plant der baden-württember-
gische Gastransportnetzbetreiber terranets bw eine neue, 
rund 15 Kilometer lange Wasserstoffleitung. Diese Leitung 
wird den Rhein zwischen Fessenheim auf französischer Seite 
und dem Raum Bad Krozingen auf deutscher Seite unter-
queren. Der französische Gastransportnetzbetreiber GRTgaz 
stellt die Anbindung an französische Erzeugungsprojekte 
sowie an den europäischen H2-Backbone sicher.

Die neue Leitung wird an eine bestehende, rund 20 Kilometer 
lange Gasleitung der terranets bw angeschlossen werden, die 
bis nach March-Buchheim führt und für den Transport von 
Wasserstoff umgestellt werden soll. In Vorbereitung auf die 
Umstellung führt terranets bw aktuell die Integritätsbewertung 
ihrer Infrastruktur durch. Dabei werden alle Komponenten auf 
ihre Wasserstofftauglichkeit überprüft. 

An der Übernahmestation (ähnlich einer Trafostation beim 
Strom) Freiburg-Nord in March-Buchheim beginnt das Netz-
gebiet von badenovaNETZE. Ausgehend von dieser Übernah-
mestation wird eine bestehende Erdgasleitung auf Wasser-
stoff umgestellt. badenovaNETZE prüft in ihrem Verantwor-
tungsbereich die Kapazitäten der Leitung sowie die technische 
Machbarkeit der Leitung, Armaturen und Anlagen. Die 10 Kilo-
meter lange Leitung befindet sich im Besitz von badenova-
NETZE und verbindet die Station Freiburg-Nord mit den 
Industriegebieten Freiburg-Hochdorf und Freiburg-Nord, in 
dem auch die beiden potenziellen Abnehmer ihren Standort 
haben. „Im Raum Südbaden sind viele Unternehmen zu 
Hause, die zur Wirtschafts- und Innovationskraft Deutsch-
lands beitragen. Für sie ist Wasserstoff essenziell, um 
klimaneutral zu werden. Mit RHYn Interco möchten wir die 
Infrastruktur hierfür bieten und unseren Wirtschaftsstandort 
stärken“, erklärt Julie Weiss, Geschäftsführerin von badenova-
NETZE. 

Zwei Freiburger Unternehmen stehen bereits als poten-
zielle Abnehmer für den Wasserstoff fest:   Das Besondere 
des Kooperationsvorhabens von badenova und terranets bw 
ist, dass es mit dem Universitätsklinikum Freiburg und Cerdia 
Freiburg bereits erste potenzielle Abnehmer für den Wasser-
stoff gibt. 

Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie prüfen derzeit beide 
Unternehmen, ob eine Umstellung auf Wasserstoff für sie in 
Zukunft möglich sein könnte. Der Letter of Intent (LoI) zwischen 
dem Universitätsklinikum Freiburg und der badenova Infra-
struktur-Tochter badenovaNETZE zu dieser Studie wurde 
bereits 2022 unterzeichnet, der LoI mit Cerdia Anfang 2023. 
Im Rahmen von RHYn Interco sorgt badenovaNETZE dafür, 
dass die Infrastruktur bis zur „Haustüre“ der beiden Freiburger 
Einrichtungen fit für Wasserstoff ist. Die Prüfung der hausei-
genen Anlagen, Armaturen oder Assets auf ihr Umrüstungs-
potenzial von Erdgas auf Wasserstoff übernehmen die Unter-
nehmen bis Ende 2023 selbst. Der Umstieg auf umweltver-
träglichere Energiequellen ist für die beiden potenziellen 
Abnehmer von zentraler Bedeutung. Dieter Feldmann, Stand-
ortleiter Freiburg bei Cerdia, erklärt: „Der energetische Wandel 
von CO

2-emittierendem Erdgas zu regenerativen Energie-
quellen wird erhebliche Ressourcen erfordern. Cerdia will hier 
frühzeitig mit der Studie die Vorbereitungen starten, um dann 
rechtzeitig den Umstellungsprozess optimal umsetzen zu 
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können.“ Prof. Dr. Frederik Wenz, Leitender Ärztlicher Direktor 
und Vorstandsvorsitzender des Universitätsklinikums Freiburg 
erklärt: „Als Universitätsklinikum Freiburg engagieren wir uns 
seit vielen Jahren intensiv im nachhaltigen Umbau des 
Gesundheitswesens. Derzeit prüfen wir in einer Machbarkeits-
studie, ob die Wärmeversorgung des Universitätsklinikums 
und weiterer Landesliegenschaften durch den Einsatz von 
grün produziertem Wasserstoff CO2-neutral gestaltet werden 
könnte.“ 
  
Etappe 2 – Erweiterung in den Raum Offenburg ab 2035: In 
einem weiteren Schritt kann das Wasserstoff-Netz durch die 
Umstellung einer bestehenden 60 Kilometer langen Erdgaslei-
tung der terranets bw von Freiburg-Nord bis in den Raum 
Offenburg erweitert werden. „Mit der Erschließung der 
gesamten Region Oberrhein kann ab 2035 Wasserstoff an 
Industrie- und Mobilitätskunden geliefert werden.“ so die 
Geschäftsführerin des Gastransportnetzbetreibers terranets 
bw. „Bis 2040 werden wir unsere gesamte Transport-Infra-
struktur von Erdgas auf Wasserstoff umstellen.“ Darüber 
hinaus plant badenovaNETZE ab 2035 einen H2-Leitungs-
neubau von Offenburg bis an den Rheinhafen in Kehl. 
  
Anschluss weiterer Großabnehmer entlang des Wasser-
stoff-Netzes:  Die Projektpartner badenovaNETZE und terra-
nets bw planen im Herbst 2023 eine Abfrage, die sich gezielt 
an Unternehmen entlang des geplanten H2-Netzes richten 
wird. Interessenten der Region können dann ihre Wasserstoff-
Bedarfe und Erzeugungskapazitäten melden. Jede Meldung 
wird hinsichtlich ihres Anschlusspotenzials überprüft. Die 
Ankündigung der Interessensabfrage erfolgt über terranets bw 
und badenovaNETZE. 
  
Weitere Infos zum Projekt: 

badenova
badenovanetze.de/wasserstoff sowie unter badenovanetze.
de/rhyn-interco 

 

Die Katholische Landbewegung 
informiert: 
Es sind noch Plätze frei! 
  
Gemeinsame Wallfahrt von KLB und Bildungshaus nach 
Sachseln/Flüeli mit Besuch am Murtener See 
Fr. 30.06.2023 - So. 02.07.2023 
Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach Sachseln/Flüeli zum 
Friedensheiligen Bruder Klaus. 
Auf der Hinfahrt werden wir das Städtchen Murten am gleich-
namigen See besuchen und einen Abstecher nach Brienz 
unternehmen. 
Leitung: Pfr. Dr. Thomas Dietrich, Fritz Kempter, KLB Freiburg, 
Bernhard Nägele, Bildungshaus 
  
Infos zum Programm und Anmeldung über 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Tel: 07602/9101-0 
E-Mail: info@bkus.de 
Internet: www.bksu.de oder www.klb-freiburg.de 
  

 

Die Agentur für Arbeit Offenburg 
informiert 
„Projekt ICH“ – Die individuelle Beratung für Ihre berufliche 
Zukunft Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region 
Ortenau berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen rund 

um Ihre beruflichen Perspektiven und Entwicklungsmöglich-
keiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. Sie sind erwerbs-
tätig und möchten sich beruflich umorientieren oder sich 
beruflich weiterentwickeln? Sie planen nach der Familien- 
oder Pflegephase einen beruflichen Wiedereinstieg oder 
möchten einen Berufsabschluss nachholen? Sie haben Ihre 
Ausbildung oder das Studium beendet und wissen nicht, wie 
Sie beruflich Fuß fassen können? Am Mittwoch, 5.Juli finden 
persönlichen Beratungstermine zwischen 15 – 18 Uhr im 
Gebäude der Volkshochschule Offenburg (Kulturforum), 
Amand-Goegg-Straße 2, Raum 101 im Erdgeschoss statt. Nur 
mit Voranmeldung bis zum 30.06. unter der E-Mail-Adresse: 
Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.
de Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem Termin 
(Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 
 
Workshop „Mit Selbstvertrauen Karriere gestalten“ Zum 
Online-Workshop mit dem Schwerpunkt „Mit Selbstvertrauen 
die eigene Karriere gestalten!“ für Frauen und Mütter aus 
Südbaden laden die Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt am Montag, den 26. Juni 2023 ein. Der Work-
shop beginnt um 9.30 Uhr und dauert rund 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist online unter 
https://eveeno.com/karrieregestalten möglich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Mit Impulsen, moderiertem Erfahrungs-
austausch und konkreten Strategien unterstützt Nancy 
Meckert bei dieser Veranstaltung Frauen und Mütter, die 
mutig, selbstbewusst und tatkräftig ihren beruflichen Weg 
gehen wollen. Die Referentin ist Coachin und Trainerin für 
Vereinbarkeitsthemen und berufliche Neuorientierung. Mehr 
Information unter: www.neue-faireinbarkeit.de. Der Workshop 
ist Teil der von Elke Leibbrand organisierten Veranstaltungs-
reihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Offenburg in 
übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstel-
lung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
 

Gesundheitslotsinnen im Zentrum für 
Gesundheit Ettenheim – Ein Angebot 
von dem Ortenaukreis in 
Zusammenarbeit mit dem Ortenau 
MVZ 
Für chronisch erkrankte und multimorbide Personen wird es 
immer schwieriger, sich im Dschungel der Gesundheitsinfor-
mationen und Versorgungsangebote zurecht zu finden. 
Verschiedene Behandlungen, Termine, Medikamente, 
Vorgänge mit Ämtern und andere Hilfen müssen organisiert 
werden. Oft gehen damit auch soziale oder finanzielle Heraus-
forderungen einher. Betroffene und Angehörige fühlen sich mit 
komplizierten Problemen und der gesundheitlichen Versor-
gung überfordert. Die Gesundheitslotsinnen Jessica Zimmer-
mann und Katharina Wieber können beim Lösen dieser 
Probleme unterstützen und folgen einem standardisierten 
Ablauf. Sie organisieren Hilfen über verschiedenen Einrich-
tungen, Ämter und Dienstleistungen hinweg. Sie begleiten ihre 
Klientinnen und Klienten über eine längere Zeit und führen 
eine intensive Einzelfallbetreuung durch. 
Häufig benötigen Personen nur eine einmalige Auskunft: 
„Welche Hilfen gibt es in der Nähe?“ Auch in diesen Fällen 
sind die Gesundheitslotsinnen da. Sie können schnell und 
unkompliziert kontaktiert werden. 
  
Termine und Kontaktdaten  
Offene Sprechstunde im Zentrum für Gesundheit 
Ettenheim  
Robert-Koch-Straße 15, 77955 Ettenheim
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Montag von 9.00-13.00 Uhr 
Mittwoch von 8.00-12.00 Uhr 
  
Telefonischer und E-Mail Kontakt 
Telefon: 07822 7889380
E-Mail: gesundheitslotsen@ortenaukreis.de 
 

Gastschülerprogramm: Schüler aus 
Lateinamerika  suchen nette 
Gastfamilien in Deutschland! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru und Guatemala 
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru / 
Arequipa: 20.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt) Guatemala / 
Guatemala Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. 
Fremdsprache. 
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 14.30 - 17.30 Uhr

Sonntag, 25. Juni 2023
10.00 Uhr Kindergottesdienst (SCHLUNZ 6)
14.00 Uhr   gemeinsamer Gottesdienst für beide Gemeinden 

in Langenwinkel unter dem Thema: „Ich bin 
anders als du, das macht das Leben bunt“. 
Anschließend GEMEINDEFEST mit Kaffee und 
Kuchen sowie Kindergarten-Programm. Alle sind 
herzlich eingeladen!

  
In Hugsweier kein Gottesdienst!

Sonntag, 02. Juli 2023 
11.00 Uhr  GEMEINDEFEST in Hugsweier
   Bei schönem Wetter wird der Familiengottes-

dienst um 11.00 Uhr im Pfarrgarten stattfinden. 
Pfarrer Axel Malter wird den Gottesdienst halten. 

   Im Anschluss daran gibt es Mittagessen sowie 
Kaffee und Kuchen und fröhliches Beisammen-
sein. Herzliche Einladung an alle!

   Der Kindergarten freut sich über Spenden zum 
Salatbuffet.

  Auch Kuchenspenden sind willkommen.

Voranzeige:
Sonntag, 23. Juli 2023 
09.30 Uhr   Gottesdienst zum 140. Kirchenchor-Jubiläum 

mit Pfr. i.R. Peter Scherhans
 

Vereinsmitteilungen

Der Historische Verein Mittelbaden, 
Regionalgruppe Geroldsecker Land 
e.V. informiert: 
Waldbegehung im Privatwald Großer Grassert
Am Samstag, 1. Juli 2023, lädt die Regionalgruppe Geroldse-
ckerland des Historischen Vereins Mittelbaden zu einer Bege-
hung des Privatwaldes Großer Grassert bei Seelbach ein. 
Treffpunkt um 14.00 Uhr in Seelbach ist der Parkplatz rechts 
vor der Schutterbrücke in der Dautensteinstraße. Nach Bildung 
von PKW-Fahrgemeinschaften erfolgt eine gemeinsame Fahrt 
in den Grassert-Wald zum Unteren Wolfersbacher Wandweg. 
Wanderlustige Teilnehmer können alternativ dazu auch über 
den Geroldsecker Qualitätswanderweg dazustoßen. Nach der 
ca. dreistündigen Wanderung erwartet die Teilnehmer ein 
Schwarzwälder Vesper in der Grasserthütte (Kosten 10 € pro 
Person).

Der Waldbesitzer Prof. Dr. Hermann Rodenkirchen wird bei 
dieser Exkursion sowohl auf historische Waldnutzungen als 
auch auf die aktuelle („naturgemäße“) Waldbewirtschaftung 
eingehen. Hierbei wird auch auf neue Erkenntnisse aufgrund 
einer alten Forstkarte aus dem Jahr 1773 hingewiesen, die 
Adalbert Kern in Archivalien der Fürstenfamilie von der Leyen 
am Generallandesarchiv Karlsruhe entdeckt hat. Die von 
Walter Vetterer aufbereitete Karte wird bei der Begehung 
präsentiert. Die Waldbestände am Großen Grassert wurden 
einst nicht nur für die Forstwirtschaft, sondern auch für land-
wirtschaftliche Zwecke (v.a. als Waldweide) und zur Gewin-
nung von Holzkohle und Pottasche für die Glasproduktion 
genutzt. Ein Kommissionsbericht zur Verbesserung des 
Geroldsecker Forstwesens aus dem Jahr 1789/90, der 
dankenswerterweise von Elisabeth Kempf mühevoll transkri-
biert wurde, gibt weitere geschichtsrelevante Hinweise.

Anmeldung sind bis zum 17. Juni 2023 per Mail an kern.
adalbert@t-online.de oder per Telefon 07823/96953 zu richten. 
Alle Mail-Anmelder erhalten dann genauere Informationen per 
Mail zugeschickt. 
 

Anzeigen

Immobilien

Bonitätsstarker Kunde sucht Ein-/Zwei-
familienhaus in Lahr + 10 km zum kaufen,

über Postbank-Immobilien GmbH,
der Makler der Deutschen Bank,

Tel.: 0781 92 0016
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Start
01.10.23 ausbildungs-

begleitend
Therapie- und
Pflegewissen-
schaften (B.Sc.)

studieren!

DAA Physiotherapieschule Lahr
Kaiserstraße 110  77933 Lahr
www.physiotherapieschule-lahr.de

DAA Logopädieschule Freiburg
Waldkircher Straße 28  79106 Freiburg
www.logopaedieschule-freiburg.de

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Ortenau e. V.
Hauptstr. 58, 77652 Offenburg, Tel. 0781/92980, kreisverband@awo-ortenau.de

www.awo-ortenau.de

Bundesfreiwilligendienst (BFD)
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder

Möchten Sie etwas sinnsssendes tunn
Für sechs bis zwölf Monate den sozialen Bereich kennen lernenn

Wie wäre es mit einem Engagement bei unsn

                            Betreuung von Kindern und Jugendlichen
         Unterstützung von älteren oder behinderten Menschen
         Möglichkeit der Teilnahme an Seminaren Θ Fortbildungen
         Entwicklung der eigenen Persönlichkeit
                                  Vergütet und Sozialversichert

WIR SIND WAHNSINNIG
STOLZ…

Entdecke hier unsere
Ausbildungsberufe

PERFEKTE
PERSPEKTIVEN

#SPÜLENDEINFACH

HOBART GmbH | Robert-Bosch-Straße 17 | 77656 Offenburg
Kontakt: Petra Nagel | Telefon +49 781 600 2323 | petra.nagel@hobart.de

WhatsApp
+49 151 42256830

…AUF UNSEREN NACHWUCHS

Komm‘ in ein starkes Team und bewirb‘ Dich jetzt:

- Konstruktions- oder Industriemechaniker (m/w/d)
- Industrieelektriker oder Elektroniker (m/w/d)
- DH-StudiumWirtschaftsingenieurwesen (m/w/d)
- DH-Studium Elektrotechnik (m/w/d)
- DH-StudiumWirtschaftsinformatik (m/w/d)

HAST DU LUST DABEI ZU SEIN?
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildung zum MALER UND LACKIERER
Entscheide Dich für das Erlernen dieses spannenden
und zukunftsfähigen Berufes. Dir stehen nach der
Ausbildung als qualifizierte Fachkraft viele Türe offen.

Duales Studium zum
BACHELOR OF ARTS – BWL HANDWERK
In Verbindung mit 2-jähriger dualer Ausbildung
zum Maler und Lackierer.
Du bist handwerksoffen und besitzt Eigeninitiative
und Durchsetzungsvermögen. Dann entwickle Dich
gemeinsam mit uns zur Führungskraft der Zukunft.
Weitere Infos unter www.jakoblauer.de/Karriere

bewerbung@jakoblauer.de oder
Jakob Lauer GmbH
Schwedenstr. 28, 77948 Friesenheim

Bewerbungen per Mail an:

Reichenbacher Hauptstr. 70 | 77933 Lahr | Tel.: +49 (0) 7821 97410
www.billian-griesbaum.de

Billian-Griesbaum

Energieversorgung und Beleuchtung p
lanen und installieren.

Alarmanlagen und Sprechanlagen inst
allieren.

Reparatur elektrischer Anlagen und Ge
räte.

Datennetzwerke errichten und prüfen.

GENAUDEINDING?
Dann starte im September 2023 Deine

Ausbildung bei uns!

Auszubildende:r zum Elektroniker (m/w/d)

Fachrichtung Energie- und Gebäudete
chnik

Jetzt bewerben als:

Wir freuen uns auf Dich!

Macht Sinn.

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. · Im Seewinkel 3 · 77652 Offenburg
Sophia Seiffert · M 0173 92 12 946
ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de · www.lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungsassistent*in
• Heilerziehungspfleger*in
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Duales Studium: Soziale Arbeit

Noch freie Plätze: Freiwilligendienste FSJ+BFD

WIR
BILDEN

AUS!!!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Vom 3D-Drucker bis zur Medizintechnik, von der Verpackungsstraße über das Auto bis hin
zum Smartphone – wir erzeugen und führen Bewegung in den Maschinen unserer Kunden!
Einer unserer Ausbildungsberufe könnte dein Karrierestart sein.

HIWIN GmbH | Brücklesbünd 1 | 77654 Offenburg | hiwin.de
Ansprechpartner Personal: Nelly Lell | +49 781 93278-0 | bewerbung@hiwin.de

– Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
– Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
– Fachlagerist (m/w/d)
– Industriekaufmann (m/w/d)
– Industriekaufmann (m/w/d) mit
Zusatzqualifikation Internationales
Wirtschaftsmanagement

– Mechatroniker (m/w/d)
– Technischer Produktdesigner (m/w/d)
– Industriemechaniker (m/w/d)

– Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)
– Fachinformatiker Fachrichtung
Systemintegration (m/w/d)

– B.Eng. Maschinenbau +
Industriemechaniker (m/w/d)

– B.Eng. Mechatronik & Autonome Systeme +
Mechatroniker (m/w/d)

– B.Eng. Maschinenbau +
Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Bewege mit uns deine Zukunft als:

Ausbildung bei HIWIN!

Studium
PLUS
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Pegasus-Fachschulen für Sozial- und Pflegeberufe gGmbH

Wir bilden aus:

• Jugend- und Heimerzieher*innen in Vollzeit
(2 Jahre schulische Ausbildung + Anerkennungsjahr)

• Jugend- und Heimerzieher*innen PiA
(praxisintegrierte Ausbildung)

• Arbeitserzieher*innen in Vollzeit
(2 Jahre schulische Ausbildung + Anerkennungsjahr)

Bewirb Dich jetzt!

Wir bilden aus:

• Altenpflegehelfer*innen
(1-jährige duale Ausbildung)

• Pflegefachmann/frau
(3-jährige duale Ausbildung auch in Teilzeit möglich)

• Fachweiterbildung Praxisanleitung
(Unterricht 1 x pro Woche - Dauer 12 Monate)

Pegasus-Fachschulen
für Sozial- und Pflegeberufe gGmbH
Gutenbergstr. 6-8
77746 Schutterwald

Tel.: 0781 990 77 131
E-Mail: bewerbung@pegasus-offenburg.de

www.pegasus-fachschulen.de

Start: September Start: April

Technik-Fans gesucht .Techn ik-Fans gesucht .

H ightech-Fans gesucht .H ightech-Fans gesucht .

Wir sind einer der führenden
Fertigungsdienstleister für
elektronische Komponenten
in Deutschland.

Ausbildung mit Zukunft:

ElektronikerElektroniker
für Geräte und Systeme (m/w/d)

Werde ein Teil in unserem jungen
dynamischen Ausbildungsteam!
Ihr habt Interesse? Gerne könnt Ihr
ein Praktikum bei uns absolvieren
und uns kennen lernen.

Bewerbungen an:
Fritsch Elektronik GmbH, Personal & Soziales,
Gewerbestraße 37, 77855 Achern-Önsbach
oder per Mail an personal@fritsch-gmbh.de
www.fritsch-gmbh.dewww.fritsch-gmbh.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
30.06. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss, 26.06. 12.00 Uhr

07.07. Reise- & Ausflugtipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss, 03.07. 12.00 Uhr

14.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss, 10.07. 12.00 Uhr

14.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss, 10.07. 12.00 Uhr

21.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss, 17.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Bürstner GmbH & Co. KG
Weststr. 33 | 77694 Kehl
www.buerstner.com

Wir freuen uns auf deine
aussagekräftige Bewerbung an
jobs@buerstner.com

Alle Infos auf
www.buerstner.com/de/de/
unternehmen/karriere

Komm ins Team

Als Teil der
Erwin Hymer Group ist

die Bürstner GmbH & Co. KG
ein namhafter Hersteller

von Wohnmobilen undWohn-
wagen. Bürstner gestaltet

einzigartige Lebensräume für
Menschen, die es lieben,

unterwegs zu sein.

Duales Studium Ausbildung

Industriekaufmann (m/w/d)
Industriekaufmannmit Zusatzqualifikation
Int. Wirtschaftsmanagement (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Polster- und Dekorationsnäher (m/w/d)
Sattler – Fachrichtung Fahrzeugsattlerei (m/w/d)
Holzmechaniker (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Fachlagerist (m/w/d)

DHBWWirtschaftsingenieurwesen
DHBWHolztechnik
DHBWMaschinenbau
DHBW International Business Administration
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

#freiwilligevor
Entdecke was in dir steckt.

Du weißt nicht was Du werden willst?
Wie wäre es mit sozial engagiert?

Sende deine aussagekräftige Bewerbung per Mail an:

bewerbungen@reha-o�enburg.de

Dann bewerbe dich bei uns für ein

In der täglichen Arbeit mit psychisch beeinträchtigten Menschen

in unseren Wohnangeboten und Werkstätten übernimmst Du

Verantwortung und tust etwas für deine Mitmenschen.

Du erhältst durch aktives Mitwirken Einblicke in soziale Berufe

und vertiefst durch Fortbildungen deine neuen Skills.

Freiwilliges soziales Jahr
Wir wünschen
Ihnen ein

schönes
Wochenende!

Bi
ld

:O
pe

nC
lip

ar
t-V

ec
to

rs
/
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xa

ba
y.c

om

Lesespaß für die ganze Familie!

Jede Woche
aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen,
Gewerbe und Einzelhandel.
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Stellenmarkt

Wir suchen Verstärkung

Oehler Maschinen Fahrzeugbau • Windschläger Straße 105-107 • 77652 Offenburg
Tel: 0781 / 9139-19 • E-Mail: y.oehler@oehlermaschinen.de • www.oehlermaschinen.de

Seit 1954

Die Firma Oehler ist bereits seit über 65 Jahren führender Hersteller
im Bereich Agrartechnik. Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir
an unserem Standort in 77652 Offenburg-Windschläg:

Interessiert an einer krisensicheren Stelle?!
- Dann senden Sie Ihre Bewerbung an Frau Yvonne Oehler

...
QUALIT

ÄT UND INNOVATION

LKW-Fahrer Werkverkehr (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung
m/w/d in Vollzeit

Bewerbung bitte per E-Mail an: personal@emd.de

Jeep E-Bikes • Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg • Tel.: 0781 - 970 570 10Jeep E-Bikes • Robert-Bosch-Straße 16 • 77656 Offenburg • Tel.: 0781 - 970 570 10

Zweirad-Mechaniker
Deine Aufgaben:
▶Reparatur und Wartung von E-Bikes
▶Austausch von diversen E-Bike-Komponenten
▶Bearbeitung und Bewertung von Retouren
▶Weiterbildung zum Meister möglich

Für mehr
Informationen

QR-Code scannen

Kundenservice & Auftragsbearbeitung
Deine Aufgaben:
▶Telefonische und schriftliche Kundenbetreuung
▶Auftragsbearbeitung (Bestellungen, Versanddokumente)
▶Betreuung von B2B Kunden (Vertriebsinnendienst)

JP-ebikes.de/jobs
Die Stellenbeschreibung findest Du unter:

Mein Name ist Jens Sikeler und ich leite die Regionalredaktion sowie den Crossmedia-Desk der

Mittelbadischen Presse. Mit unseren fünf Lokalausgaben sind wir aus zwei Gründen Marktführer in

der Ortenau.Wir verstehen uns als Anwälte unserer Leserinnen und Leser und decken Missstände

schonungslos auf. Gleichzeitig machen wir Journalismus aus der Ortenau für die Ortenau und

lassen uns dabei von Bedürfnissen unserer Leserinnen und Leser leiten.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Position mit
viel Beinfreiheit

das inspirierende Umfeld eines konsequent
crossmedial agierenden Medienhauses mit
den Kanälen Print, Online, Video und Radio

eine leistungsgerechte Vergütung und
attraktive Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Finden Sie Themen, die andere nicht sehen
– oder nicht sehen wollen.

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
gelernt und danach erfolgreich umgesetzt.
Dabei haben Sie journalistische Ausrufe-
zeichen gesetzt.

Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für
Themen, die Menschen bewegen

Sie haben Rückgrat und verstehen sich als
Kontrolleur der Mächtigen

Sie recherchieren hartnäckig und schreiben
pointiert

Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative

Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

REPORTER (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Nachrichten-Redaktion GmbH | Mittelbadische Presse | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht die Mittelbadische Presse.
Weil wir uns als Anwälte der Leser und nicht der Mächtigen verstehen, brauchen wir Verstärkung – Sie!
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

Wir haben wieder Kapazitäten frei:

Rufen Sie uns
unverbindlich unter

07821/5036500 an.
Wir freuen uns auf SIE!

Alleestr. 4, 77933 Lahr, 07821 / 5036500
info@teamschwarzwaldherz.de

PfLegeTEAM Schwarzwaldherz

Pflege &

Hauswirtschaft

Martin Nowak ● 79336 Herbolzheim
01522-6422990 ● info@properso.eu
www.properso.eu

PROPERSO
Vermittlung von Pflegekräften in Südbaden

24 h Pflege / Betreuung
liebevoll, zuverlässig und preiswert

Mein Name ist Christian Wagner, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion des Offenburger Tageblatts.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss.Wir fühlen uns in

unserer Rolle als „Anwälte der Leser“ wohl und laufen bei der Konzeption von spannenden und lebens-

nahen Serien zur Hochform auf.Wir wollen die Leser täglich aufs Neue von unserer Arbeit begeistern

und badische Leichtigkeit ins Blatt bringen.

Ich brauche Ihre Unterstützung als:

ICH BIETE IHNEN

eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen
Gestaltungsmöglichkeiten und konzeptionel-
len Freiräumen
das inspirierende Umfeld eines modernen
Medienhauses mit den Plattformen Print,
Online, Video und Radio
eine leistungsgerechte Vergütung und
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk
erfolgreich gelernt

Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

Sie haben ein Gespür für lokale Themen

und die Fähigkeit, auch komplexe

Zusammenhänge verständlich darzustellen

Sie haben eine ausgesprochen

crossmediale Denk- und Arbeitsweise

Sie haben ein hohes Maß an Eigen-

initiative und den Wunsch Verantwortung

zu übernehmen

LOKALREDAKTEUR OFFENBURG (M/W/D)

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:

Bezirksredaktion Offenburger Tageblatt GmbH | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion in Offenburg.
Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

M I T T E L B A D I S C H E P R E S S E

Stellenmarkt


